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Sammelbericht aus Ostpreufsen für das Jahr 1904.

Von G. Vorbringer in Königsberg.

Nachstehend wieder ein Verzeichnis von für Ostpreufsen

neuen * resp. durch ihre Seltenheit bemerkenswerten Käfern.

*Epuraea laeviuscula Gyll. 1 Ex. Angerburg.

Diese sehr seltene Art (Finnl., Schles., Südeurop. Gebirge)

steht durch ihre sehr feine Punktiernng neben E. thoracica Tourn.,

weicht aber durch die fettglänzenden, sehr fein behaarten und fast

parallelen Flügeldecken, sowie das vorn sehr schwach ausgebuchtete

Halsschild von ihr ab und dürfte kaum mit einer andern Ep. zu

verwechseln sein.

Monotoma brevipennis Kunze. 1 Ex. Fischhausen (von

Reitter bestimmt).

* Cryptophagus pallidus Sturm. 1 Ex. Sackheimer Tor
(von Reitter bestimmt), nach Ganglbauer Art!

'" Cis Jaquemartii Meli. 1 Ex. Glacis.

Scymnus Redtenbacheri Muls. 1 Ex. Landgraben, schon

von Lenz als s. s. angegeben, daher bei Seidlitz mit Unrecht?

*Catops neglectus Kr. 1 Ex. Dellgienen (von Gerhardt be-

stimmt).

Bythinus validus Aube. 1 Ex. Neuhausen (von Reitter be-

stimmt), fehlt bei Seidlitz' Fauna baltica, aber schon von Lentz an-

geführt.

* Euplectus brunneus Grimm. 1 c? 2 5 Gr. Raum.

*Euplectus punctatus Muls. 1 (^ Wargen.
* Euplectus Duponti Aube. 1 Ex. Gr. Raum, von Reitter

bestimmt.

'' Anthobium minutum var. puncticollis Graells. 1 Ex.
Neuhausen.

* Trogophloeus despectus Baudi. 1 Ex. Angerburg.

Stenus proditor Er. Angerburg 1 Dutz. Ex. s. s., fehlt bei

Lentz. Czwalina fing 2 Ex. bei Königsberg.

Stenus Silvester Er. Die Hinterbrust ist lang behaart, wie
Gerhardt in der Zeitschr. f. schles. Insektenk. richtig angibt, nach
Ganglbauer soll dies nicht sein.

Stenus Kolbei Gerh. I (^ Neuhausen, das 2. Ex. für Ost-

preufsen. Es erledigen sich dadurch meine Zweifel wegen des

Vorkommens dieser Art bei uns, doch wäre der Beschreibung bei

Ganglbauer zuzufügen: Länge 3,3— 4 mm, kommt auch mit dunkeln
Fühlern und Beinen vor.

* Lithocharis obscurella Er. 1 Ex. Nasser Garten, Königsb.

*Lathrobium gracile Hampe. Angerburg 2 ^.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



304 G. Vorbringer: Sammelbericht aus Ostpreufsen.

Nach von Ganglbauer freundlichst erteilter Auskunft stecken
in der Eppelsheimschen Sammlung 2 Ex. aus Croatien, 1 Ex.
Tirol, 1 Ex. Mecklenburg; Bernhauer besitzt den Käfer auch aus
Norwegen.

^ Acylophorus glabricollis Lac. 1 Ex. Angerburg s.S.

*Phloeopora angustiformis Baudi. 1 Ex. Jägersthal, von
Bernhauer bestimmt.

*Homalota occulta Er. 2 Ex. Nasser Garten , Königsberg.

*Homalota macrocera Thoms. (nudicornis Muls.?), 2 Ex.
Neuhausen.

Homalota claucula Er. 1 Ex. Sackheimer Thor s. s., das

2. von mir in Ostpreufsen gefundene Ex.

Oxypoda obscura Kr. Herr Dr. Bernhauer war so freund-

lich, meine sämtlichen Ex. der nahestehenden Ox. longiuscula Er.

zu revidieren und fand darunter als zu obscura gehörend 3 Ex.
Angerburg, 1 Ex. Fischhausen.

''Ox. amoena Fairm. 1 Ex. Metgethen.

Ox. advena Mäkl. scheint für Ostpreufsen ein richtig,er incola

zu sein, denn ich fand in diesem Jahr wieder 3 Ex. an dem von
mir schon früher konstatierten Fundort, Nasser Garten, Königsberg.

*0a;. recondita Kr., 1 Ex. Neuhausen (teste Bernhauer).

Salpingus foveolatus Ljungh. 1 Ex Angerburg s. s.

* Ceuthorrynchus ignitus Germ. 3 Ex. Schillinnen, 1 Ex.

Nasser Garten, Königsberg; auch in der Sammlung von Hrn. Rat
Steiner I Ex. Ostpreufsen.

* Ceuthorrynchus moguntiacus Schnitze. 3 Ex., Glacis,

Gr. Raum und Rauschen, von Schultze bestimmt.

""^Ceuthorrynchus pectoralis Weise (chalybaeus Germ.?).

3 Ex. Jägerthal. Ob der von Lentz resp. Seidlitz als in Ostpreufsen

vorkommend erwähnte C. chalybaeus Germ, hierher gehört, läfst sich

wohl kaum mehr feststellen. Man vergleiche wegen der letzten

beiden Arten den in der Deutsch. Eut. Zeitschr. 1895 S. 417—420
erschienenen Artikel von Schultze.

Der von mir in den Ent. Nachr. 1898 p. 286 beschriebene

Dromius cordicollis ist nach einer Arbeit von A. Semenow, Revue
Russe d'Entm. 1904, S. 300 u. 314, = quadraticollis Moraw. Der
Käfer ist 1862 von Morawitz vom Amur und Ussuri beschrieben,

kommt durch ganz Sibirien vor (Sahlberg, Mäklin), verbreitet sich

im europäischen Rufsland bis Petersburg (Masaraki) und Mohilew
(Arnold) und findet seine Westgrenze in Ostpreufsen (Vorbringer,

Bercio). Es ist also:

Dromius cordicollis Vorbg. 1898. =
» fenestratus F. var. obscurus Arnold 1902.

» quadraticollis Moraw. 1862.
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